
Sekundarschule in Sumbawanga (Tanz.) 
 

Auf Bitten des Staates eröffnet die BG in 
Tazania/Rukwaprovinz im April 2008 in Sum-
bawanga (95.000 EW) eine neue Sekundar-
schule, um dem Mangel an höheren Bil-
dungsmöglichkeiten in der wenig entwickelten 
Südwestregion nachhaltig abzuhelfen. Wegen 
des rasant wachsenden Bevölkerungsanteils 
im schulfähigen Alter ist der Dienst kirchlicher 
Träger sehr willkommen. Erord R. Simae, 
Vorsitzender der Kirchenleitung, meint: »Unser 
christliches Zeugnis ist umso glaubhafter, je 
mehr es gelingt, unseren Mitmenschen einen 
Dienst zu erweisen«. Die Schule soll einmal 
400 Kinder aufnehmen können und auch ein 
Internat umfassen, sie beginnt aber zunächst 
als Tagesschule mit vier Klassenräumen für 
80 Kinder. Vor allem in der Aufbauphase mit 
Bau- und Betriebskosten von ca. 105.000 
Euro möchte sich die Herrnhuter Missionshil-
fe an der Finanzierung der Schule beteiligen 
(Konto 415 103, BLZ 520 604 10, EKK). 
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Kinder- und Jugendmission in Albanien 
 

Die Arbeit der Herrnhuter Brüdergemeine in 
Albanien geschieht größtenteils unter Kindern 
und Jugendlichen, die einen atheistischen 
oder moslemischen Hintergrund haben und 
aus sehr armen Familien stammen. An mehr 
als zehn Orten werden die Kinder in engen, 
angemieteten Räumen oder in Privatwoh-
nungen gesammelt und betreut. Dabei kom-
men sie mit der Frohen Botschaft in Berüh-
rung. An drei Orten war bisher die Einrich-
tung eines kleinen Kindergartens möglich. 
Der Bedarf an weiteren Kindergärten ist vor-
handen. Darüber hinaus besteht der Wunsch, 
Kinder- und Jugendaktivitäten an Wochenen-
den und in der Ferienzeit durchzuführen. 
Auch dafür fehlt es an geeigneten Räumen 
und an Geld. Die Herrnhuter Missionshilfe 
möchte mit Ihrer/Eurer Unterstützung die 
Angebote für albanische Kinder und Jugend-
liche aufrecht erhalten und weiter ausbauen 
(Konto 415 103, BLZ 520 604 10, EKK). 
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Evangelisation mit Musik in Südtanzania 
 

Gerade die Musik der Herrnhuter Brüderge-
meine ist es, die in Tanzania die Menschen 
immer wieder anspricht und für den christli-
chen Glauben gewinnt. Deshalb möchte die 
Kirchenleitung der Südprovinz die Missions-
arbeit mit Chören und Instrumentalgruppen in 
den kommenden Jahren weiter ausbauen. 
Noch immer gibt es im Südwesten des Lan-
des Gegenden mit wenigen Christen. Hier 
sollen attraktive evangelistische Veranstal-
tungen für Jugendliche und Erwachsene an-
geboten werden. Im Vorfeld geht es darum, 
Menschen für diese Aufgabe zu schulen, In-
strumente zu beschaffen und Liedhefte zu-
sammenzustellen. Erklärtes Ziel der Kirchen-
leitung ist es, mittelfristig 16 Dörfer zu besu-
chen und insgesamt 5.600 Menschen zu 
taufen. Für dieses ehrgeizige Projekt wird ein 
Zuschuss von 5.500 € benötigt. Die Herrnhu-
ter Missionshilfe möchte mit Ihrer/Eurer Hilfe 
das Evangelisationsprojekt unterstützen 
(Konto 415 103, BLZ 520 604 10, EKK). 
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Berufsausbildung auf dem Sternberg 
 

Im Rehabilitationszentrum der BG auf dem 
Sternberg (bei Ramallah) haben Jugendliche 
mit Behinderungen die für Palästina seltene 
Chance, eine Ausbildung zu erhalten. Die 
Jungen wählen meist den Gartenbau oder die 
Landwirtschaft, die Mädchen interessieren 
sich für hauswirtschaftliche oder kunsthand-
werkliche Tätigkeiten. Je nach vorhandenen 
Ressourcen dauert die Ausbildung, die in 
einem separaten Gebäude auf dem weiten 
Sternberg-Gelände durch Fachkräfte ge-
schieht, mal länger mal kürzer. Immer ist sie 
von großer wirtschaftlicher Bedeutung für die 
Jugendlichen und deren Familien, führt sie 
doch zu mehr Selbständigkeit. Die Ausbildung 
kostet monatlich 450 € pro Azubi. Die Herrn-
huter Missionshilfe wurde von der weltweiten 
Brüder-Unität beauftragt, die von allen Pro-
vinzen gemeinsam getragene Arbeit auf dem 
Sternberg zu betreuen. Die Jugendlichen 
sind auf Ihre/Eure Unterstützung angewiesen 
(Konto 415 103, BLZ 520 604 10, EKK). 
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